
 Beilage 1.2 
 Tagesordnung Rechnungsprüfungsausschuss 19.12.2005 

TOP 1: Prüfung und Empfehlung der Feststellung/Entlastung 

 Jahresrechnungen der Stadt und der von ihr verwalteten rechtsfähigen Stif-

tungen 

 Jahresabschluss des Sondervermögens Klinikum 

für das Haushalts-/Wirtschaftsjahr 2004 
 

 

Gutachten 
des Rechnungsprüfungsausschusses vom 19. Dezember 2005 

– öffentlich – 

– mit 0 Gegenstimmen beschlossen – 

 

 

 I. 1 Der Rechnungsprüfungsausschuss stimmt der Prüfung der Jahresrechnungen und des 
Jahresabschlusses 2004 zu. 

Die Teilberichte der geprüften Haushaltsunterabschnitte und ihre Erledigung werden ak-
zeptiert. Von der Erledigung der noch offenen Teilberichte aus den Vorjahren wird Kennt-
nis genommen. 

2 Die sich aus den Berichten zum Haushalt 2004 ergebenden und noch nicht erledigten 
Bemerkungen sind von der Verwaltung zu behandeln und ggf. den zuständigen Aus-
schüssen vorzulegen. 

Das Rechnungsprüfungsamt hat die entsprechenden Maßnahmen zusammen mit den 
geprüften Dienststellen durchzuführen. 

3 Der Sachverständigenbericht 2005 des Rechnungsprüfungsamtes wird vom Rechnungs-
prüfungsausschuss übernommen. 

Die Ergebnisse der Jahresrechnungen und des Jahresabschlusses 2004 finden sich auf-
geschlüsselt in den 

 Anlagen zum Sachverständigenbericht 2005 und in 

 beiliegenden Übersichten über die Abschlusszahlen. 



 Beilage 1.2 
 Tagesordnung Rechnungsprüfungsausschuss 19.12.2005 
 Seite 2 

4 Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat 

 die Feststellung der Jahresrechnungen der Stadt und der von ihr verwalteten rechts-
fähigen Stiftungen sowie des Jahresabschlusses des Sondervermögens Klinikum 
2004 sowie 

 die uneingeschränkte Entlastung gemäß Art. 102 Abs. 3 der Gemeindeordnung. 

 

 II. Beschlussfassung im Stadtrat 

 

Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

gez. Seel gez. Lang 
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Abschlusszahlen der Jahresrechnungen der Stadt und 

der von ihr verwalteten rechtsfähigen Stiftungen 2004 

 

 Stadthaushalt 

€ 

Rechtsfähige Stiftungen 

€ 

1 Verwaltungshaushalt   

 Abschluss nach § 79 KommHV   

 Einnahmen 1.299.849.217,74 6.374.796,06 

 Ausgaben 1.369.712.494,83 6.374.796,06 

 Überschuss/Fehlbetrag -69.863.277,09 0,00 

    

 Im Abschluss sind enthalten   

 Kasseneinnahmereste 80.710.511,28 348.037,46 

 Kassenausgabereste 5.227.376,20 0,00 

 Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 

    

2 Vermögenshaushalt   

 Abschluss nach § 79 KommHV   

 Einnahmen 272.940.135,02 3.016.538,40 

 Ausgaben 245.765.754,86 3.016.538,40 

 Überschuss/Fehlbetrag +27.174.380,16 0,00 

    

 Im Abschluss sind enthalten   

 Kasseneinnahmereste 1.547.297,00 0,00 

 Kassenausgabereste 5.469.773,90 0,00 

 Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 

 Haushaltsausgabereste 13.249.482,68 0,00 

    

3 Vermögensrechnung   

 (Stand Jahresende)   

 Vermögen (Restbuchwert) 1.774.461.257,00 53.383.449,00 

 Schulden 936.319.000,00 6.601.611,39 

    

4 Verwahrgelder und Vorschüsse   

 (Bestände Jahresende)   

 Verwahrgelder (KoGr. 972) 97.388.283,18 4.759,68 

 Vorschüsse (allgemein) (KoGr. 973) -29.213.805,09 0,00 
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Jahresabschlusszahlen 2004 des Sondervermögens Klinikum 

 

 € 

Bilanzsumme 443.356.307,68 

  

Erträge lt. GuV-Rechnung 27.750.658,77 

Aufwendungen lt. GuV-Rechnung 28.523.849,23 

Jahresfehlbetrag lt. GuV-Rechnung 773.190,46 

  

Behandlung des Jahresfehlbetrages  

  

 Entnahme aus der Kapitalrücklage 773.190,46 

 


